
Ihr Blickpunkt informiert Sie unter anderem über:

Hallenbad und Sauna
geschlossen

Wegen Wartungsarbeiten muss die
Saunalandschaft vom 6. bis 26. Au-
gust und das Hallenbad vom 12. bis
19. August geschlossen bleiben. Nicht
betroffen ist der gesamte Außenbe-
reich des Wunnebades: Die Außenbe-
cken sowie alle weiteren Attraktionen
können genützt werden. Seite 2

Kinder-
Ferienprogramm

Langeweile in den Sommerferien?
Wenn ja, so haben wir verschiedenste
Vorschläge für einen tollen Ferientag
unter der Rubrik „Jugendinfos“. Ein
Tipp: Schaut auch mal auf die städti-
sche Homepage unter www.winnen-
den.de (Rubrik Sport & Freizeit, Kin-
derferienprogramm). Seite 9

Kein Blickpunkt
Der Blickpunkt macht Sommerpause!

In der Kalenderwoche 33 (16. Au-

gust) erscheint kein Blickpunkt. Die

vorliegende Ausgabe deckt somit die

Kalenderwochen 32 und 33 ab. Am

23. August erscheint wie gewohnt der

nächste Blickpunkt. Redaktions-

schluss hierfür ist wie immer am Frei-

tag zuvor.
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Rot glänzend standen sie da: Das

neue Hilfeleistungslöschgruppen-

fahrzeug der Freiwilligen Feuer-

wehr Winnenden und ein Oldtimer

aus dem Jahre 1924. Während Ers-

teres künftig die Straßen Winnen-

dens und der Umgebung passieren

wird, hat das historische Schmuck-

stück seine letzte Heimat im Feuer-

wehrmuseum gefunden.

Drei Tage Programm bot der „Treff-

punkt Feuerwehr“, den die Freiwillige

Feuerwehr Winnenden alle zwei Jahre
veranstaltet. Mächtig „ins Zeug“ hatte

sich die Gesamtwehr auch in diesem
Jahr gelegt: Erneut wurde in verschie-

denen Schauübungen bewiesen, wie

leistungsstark die Winnender Wehr ist.
Besonders groß war die Freude, als

Oberbürgermeister Bernhard Fritz an

Stadtbrandmeister Harald Pflüger (2.v.l.) erhält den Schlüssel aus den Händen von Oberbürgermeister Bernhard Fritz.
Mit auf dem Foto sind Vertreter der Herstellerfirmen Mercedes-Benz (Fahrgestell) und Rosenbauer (Aufbau, Pumpen).

Die Freude war groß:
Gleich zwei Fahrzeugübergaben

Ein Blick in die Ausstattung des neuen
Fahrzeugs war den Besuchern beim
„Treffpunkt Feuerwehr“ möglich.

Stadtbrandmeister Harald Pflüger den
Schlüssel für das neue Hilfeleistungs-
löschgruppenfahrzeug HLF 20 / 16
überreichen konnte.
Das neue Fahrzeug wird ein fast 25
Jahre altes Tanklöschfahrzeug erset-
zen. „Mit diesem Fahrzeug wird wei-
terhin der hohe Sicherheitsstandard in
unserer Stadt gewahrt und die Technik
an veränderte Risiken angepasst“, be-
tonte Oberbürgermeister Fritz. Das
HLF kann durch seine Gerätschaften
und Konzeption als „Allroundfahr-
zeug“ sowohl bei technischen Hilfe-
leistungen, etwa bei Verkehrsunfällen,
als auch bei Brandeinsätzen eingesetzt
werden. „Die nach der DIN-Norm vor-
geschriebenen Ausstattungen wurden
an die örtlichen Bedürfnisse und An-
forderungen angepasst“, berichtete
Stadtbrandmeister Harald Pflüger den
Zuschauern. ( Fortsetzung auf Seite 2)
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Die Bezeichnung HLF 20 / 16 gibt
Auskunft über die technischen Daten:
Das Fahrzeug verfügt über eine Pumpe
mit einer Nennförderleistung von
2.000 Liter in der Minute bei einem
Druck von 10 bar. Die Zahl hinter dem
Schrägstrich gibt den Inhalt des Lösch-
wassertanks in 100 Liter an: Dieser
wurde in Winnenden von ursprünglich
1.600 Liter auf 2.000 Liter erweitert.
314.000 Euro kostete das Fahrzeug,
die Stadt bekam 86.240 Euro vom
Land als Zuschuss.
Bei einem simulierten Unfall konnte
das Fahrzeug gleich seine Praxistaug-
lichkeit unter Beweis stellen. Ein Auto
raste in ein Gebäude: Die Fahrzeuglen-
kerin wurde eingeklemmt, im Gebäude
entstand ein Brand. Die „Feuertaufe“
hat das HLF 20 / 16 bestens bestanden.

Feuerwehr-Oldtimer
übergeben

1991 kaufte die Feuerwehr Winnenden,
Abteilung Stadt, ein historisches Feuer-
wehr-Fahrzeug der Firma Benz (Gagge-
nau) aus dem Jahre 1924. Im Eigentum
des Brandhilfeverbands der Gemeinden
Vaihingen a.F., Möhringen und Rohr
war es von 1925 an. Zuletzt war es nach
dem Krieg bei der Werksfeuerwehr der
Firma Salamander in Kornwestheim im
Einsatz; Anfang der 60er Jahre schließ-
lich bei der Lederfabrik Heil in Worms,
um Wasser für die Lederproduktion zu
pumpen. Eine Recycling-Firma in der
Pfalz bot das Fahrzeug schließlich in ei-
ner Oldtimerzeitung an - so kam es nach
Winnenden.
1995 begann in ehrenamtlicher Arbeit
die mühevolle Restauration des Fahr-
zeugs. Unter dem Motto „Von der
Rostbeule zum Glanzstück“ standen
die Arbeiten. Das komplette Fahrge-
stell musste erneuert werden, der Mo-
tor wurde grundlegend restauriert und
die festsitzende Pumpe instand gesetzt.
Unterstützung gab es von der Firma
Vetter aus Fellbach, die das Auto ge-
schliffen und neu lackiert hat.
Zum Vergleich: Das neue HLF 20 / 16
hat 248 PS, der Oldtimer kommt auf
stolze 40 PS. Heute sind es 2.000 Liter
Pumpenleistung in der Minute, 1924
waren es immerhin bereits 1.200 Liter.
Alle Freunde historischer Feuerwehr-
fahrzeuge können sich freuen: In Kürze
wird der wunderbar hergerichtete Old-
timer im Feuerwehrmuseum zu bestau-
nen sein. (ps)

Bei einem simulierten Unfall wurde das Fahrzeug im Einsatz getestet.

In Kürze wird das Schmuckstück im Feuerwehrmuseum Winnenden stehen.

Wegen Straßenbauarbeiten in der Bach-
straße und in der Karl-Krämer-Straße
bittet die Stadtverwaltung um Beach-
tung: In der Zeit vom 15.08. bis
21.08.2007 muss die Bachstraße im Be-
reich zwischen Palmerstraße und B 14
voll gesperrt werden, direkt im An-
schluss daran erfolgt in der Zeit vom
22.08. bis 24.08.2007 die Vollsperrung
der Karl-Krämer-Straße im Bereich zwi-

schen Bahnhofstraße und Schwaikhei-
mer Straße.

Es besteht eine örtliche Umleitung. Die
Baufirma ist bemüht, die Belästigungen
so gering wie möglich zu halten, trotz-
dem sind Verkehrsbehinderungen nicht
völlig zu vermeiden.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer und
Anlieger um Verständnis.

Bauarbeiten in der Bachstraße
und in der Karl-Krämer-Straße

Viele kleinere Reparaturen, Überprüfun-
gen und Wartungsarbeiten stehen auf
dem Arbeitsprogramm der Sauna im
Wunnebad. Deshalb muss die Sauna-

landschaft vom 06. bis 26. August 2007

geschlossen bleiben. Nach einer ab-
schließenden Grundreinigung kann dann
wieder ab Montag, 27. August 2007, zu
den üblichen Öffnungszeiten sauniert
werden.

Auch im Hallenbad sind einige Arbeiten
durchzuführen, für die das Hallenbad
eine Woche geschlossen werden muss.
Bitte beachten Sie deshalb, dass das Hal-

lenbad vom 12. bis 19. August je ein-
schließlich nicht genutzt werden kann.
Selbstverständlich steht der gesamte Au-
ßenbereich bei hoffentlich tollem Som-
merwetter in den Schulferien zur Verfü-
gung.

Saunalandschaft und Hallenbad in den
Sommerferien teilweise geschlossen
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